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Workshops
Teilnahme: 35 Euro  

Tezhip – märchenhafte Künste des Orients
Samstag, 29. September, 14 –18 Uhr

Tezhip, die Gestaltung von Schrift und Hintergrund mit Gold, 
wird in der westlichen Kunst als »Illumination« (Erleuchtung) 
bezeichnet. Die Künstlerin Gül Keetman führt in die Technik der 
arabischen Kunst und der Renaissance ein: Kalligraphische 
Schriften und Bildmotive werden mit Gouache und Gold
blättern bemalt und verziert.

SHODO – die Kunst der Japanischen Kalligraphie
Samstag, 6. Oktober, 14 –17 Uhr

Zum Thema »Der Himmel im Herbst« führt die japanische 
Künstlerin Rie Takeda in die Kunst des Shodo ein. Nach einer 
Übung der Achtsamkeit werden verschiedene Grundtechniken 
der Pinselführung erlernt. Beim Kalligraphieren der Schrift
zeichen konzentrieren die Teilnehmenden sich auf ihren 
eigenen Qi-Fluss (Lebensenergie) und bringen diesen mit 
Pinsel und Tusche auf Papier zum Ausdruck. 

Animals from Africa 
Samstag, 13. Oktober, 14 –16 Uhr

Die kenianische Künstlerin Ingrid Petrie führt in grafische 
Gestaltung und Illustration ein. Die Teilnehmenden lassen 
sich von den farbenfrohen Stoffen Afrikas und der exotischen 
Tierwelt dieses Kontinents inspirieren. Mit verschiedenen  
Mal- und Collagetechniken werden Tiere, bunte Bilder, 
Collagen oder Postkarten gestaltet.

Vom Klang der Bilder 
Samstag, 20. Oktober, 14 –17 Uhr  

Farbe hören und Klänge malen – Die Säule der kulturellen 
Vielfalt wird von Geräuschen begleitet. Beim Betrachten des 
Kunstwerks  lassen sich die Teilnehmenden zusammen mit der 
Künstlerin Heike Gohres auf diese Soundinstallation ein und 
setzen das Erlebte in einem Bild um. Sie arbeiten auf großen 
Papierformaten mit Acrylfarbe und Kreiden in Sequenzen. 
Hierbei wird geschult, den Augenblick wahrzunehmen.

Sieben verschiedene Kulturkreise, vier Kontinente, ein 
Kunstprojekt: In Freiburg lebende Künstlerinnen aus Peru, 
Israel, Japan, Uruguay, Türkei, Kenia und Deutschland haben 
sich zusammengeschlossen, um gemeinsam ein Kunstwerk 
zu schaffen, das Grenzen überwindet. Entstanden ist eine 
raumgreifende Installation – die »Säule der kulturellen 
Vielfalt«. 

Die internationale Frauen Kunstgruppe Rot hat gemeinsam 
gearbeitet, experimentiert und sich mit ihren kulturellen 
Unterschieden und Gemeinsamkeiten auseinandergesetzt  
– dieser Arbeitsprozess spiegelt sich im entstandenen 
Kunstwerk wider. Darüber hinaus werden ausgewählte 
Arbeiten der einzelnen Künstlerinnen präsentiert. Führungen 
und Workshops regen zum Gespräch an.

Säule
der    kulturellen

Vielfalt
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Kulturamt, 
Amt für Migration und Integration, 
Stelle zur Gleichberechtigung der Frau

In Kooperation mit:

Portrait nach Frida Kahlo
Samstag, 17. November, 14 –17 Uhr

Zusammen mit der Künstlerin Carmen Luna gestalten die 
Teilnehmenden Porträts im Stil von Frida Kahlo. Mit Hilfe 
verschiedener Collage- und Maltechniken werden unter
schiedlich große Schwarz-Weiß-Kopien von Porträtfotos (bitte 
mitbringen!) weiter bearbeitet. Für Experimentierfreudige!

Collagen inspiriert von Chagall
Samstag, 24. November, 14 –17 Uhr

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Spielerisch  
gestalten die Teilnehmenden mit der Künstlerin Nurit Bakaus 
eigene Werke ihrer Fantasie. Inspiriert von Chagall-Gemälden 
entstehen experimentelle Collagen mit verschiedenen Farben 
wie Acryl und Wachspastell. 

Anmeldung für die Workshops
+49 (0)761 201 2501 (Di–Fr) 
museumspaedagogik@stadt.freiburg.de 

Führungen
Sonntagsmatinee: Kunst im Dialog
Sonntag, 30. September / 18. November, 11 Uhr

Gespräche mit den Künstlerinnen

 

Museum Natur und Mensch
Städtische Museen Freiburg 
Gerberau 32,  
79098 Freiburg im Breisgau 
+49 (0)761 201 2566 
mnm@stadt.freiburg.de 
www.freiburg.de/museen 
facebook.com/mnmfreiburg

Öffnungszeiten: Di–So 10–17 Uhr
Eintritt: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro 
Eintritt frei unter 18 Jahren 
und mit Museums-PASS-Musées




